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Bekanntmachung. 


Aus einem hieſigen Bürgerhaufe find vom 14. zum 15. Juni c. nachſtehende Gegenſtaͤnde entwen⸗ 
det worden: 
1) ein Klumpen Zinn, ungefaͤhr 4 Pfd. ſchwer, 
2) ein Feilgloden und ungefähr 3 Stuck Feilen, 
3) einige Ringe Eiſendraht, 
4) zwei Zangen und 
5) ein halb Dutzend hoͤrnerne Meſſerſchaalen, 
vor deren Ankauf hiermit gewarnt wird. 
Goͤrlitz, den 13. Juli 1838. Koͤnigl. Polizei: Amt. 


Bekanntmachung 
Am 10, vorigen Monats iſt aus einem verfchloffenen Zimmer bierfelbft eine zweigehäufige filberne 
Uhr entwendet worden, deren aͤußeres Gehäufe von braunladirtem Blech war und filberne Etiftchen, fo 
wie roͤmiſche Ziffern und die Aufſchrift: Northon London hatte. An derſelben hing ein ſchmales Uhr⸗ 
band von Goldperlen. Vor dem Ankauſe der Uhr wird gewarnt. N 
Goͤrlitz, den 13. Juli 1838. Koͤnigl. Polizei» Amt. 


Geburten. geb. Kruſch, Tochter, geb. den 15. Juni, get, den 8. 
Goͤrlitz. Mftr, Joh. Gottlieb Liſſel, B. und Ael⸗ Juli, Ida Pauline Clothilde. — Joh. Heinrich Her⸗ 
teſten der Maurer alhier, und Frn. Joh. Dorothee ziger, B. und Schloſſergeſ. allh, und Frn. Aug. Hen⸗ 


riette geb. Herbſt, Sohn, geb. ben 1., get. den 8. Juli, 
Heinrich Auguſt. — Joh. Gottlieb Thomas, Zim⸗ 
merhauergeſ. allh, und Frn. Amalie Auguſte geb. 
Buſchbeck, Sohn, geb. den 1., get. den 8. Juli, Gu⸗ 
ſtav Adolph. — Joh. Gottlieb König, Gärtner in 
Rauſchwalde, und Frn. Anne Roſine geb. Lachmann, 
Tochter, geb. den 3., get. den 8. Juli, Johanne Chri⸗ 
ſtiane. — Joh. Gottlieb Petzold, Zimmerhauergeſ. 
allh., und Joh. Doroth. geb. Rieſchke unehl. Sohn, 
geb. den 29. Juni, get. den 8. Juli, Carl Wilhelm. — 
Mſtr. Julius Eduard Bertram, B. und Buͤrſtenm. 
allh., und Frn. Henriette Auguſte geb. Henſchke, Zoch: 
ter, geb. den 27. Juni, get. den 11. Juli, Emma Ma⸗ 
rie Auguſte. — Joh. Gottfried Schulz, Fabrikwerk⸗ 
führer allh., u. Frn. Chriſt. Amalie geb. Kretſchmann, 
Tochter, geb. den 3., get. den 11. Juli, Emilie Agnes. 
— Mſtr. Gottlieb Ernſt Vogdt, B. und Kammacher 
allh., und Frn. Frieder. Kunigunde Eleonore geb. Ritz 
ter, Sohn, geb. den 7., get. den 13. Juli, Guſtav 
Adolph Ferdinand. 


Verheirathungen. 


Goͤrlitz. Joh. Carl Wilh. Torge, Schuhmacher⸗ 
Geſ. allh., und Charl. Juliane Reich, weil. Chriſtian 
Traug. Reich's, Tuchſcheerergeſ. allh., nachgel. ehel. 
Ate Tochter, getr. den 1. Juli. — Mſtr. Joh. Ernſt 
Horn, B. und Korbmacher in Löbau, z. Z. allh., und 
Jofr. Eleonore Thereſe Geißler, weil. Imman. Glob. 
Geißlers, Tuchmachergeſ. allh., nachgel. ehel. juͤngſte 
Tochter, getr. den 1. Juli. — Joh. Carl Moritz Her⸗ 
zog, B. und Schuhmachergeſ. allh., und Igfr. Alwine 
Louiſe Agnes Großmann, weil. Hrn. Johann David 
Großmann's, emeritirten Schullehrer zu Bremen⸗ 
hayn, nachgelaſſene eheliche jüngſte Tochter, getr. d. 
1. Juli. — Mſtr. Carl Heinrich Auguſt Boͤhmer, 
B. und Nagelſchmied allhier, und Marie Roſine 
Frenzel, Johann Chriſt. Frenzels, Haͤuslers in Lud⸗ 
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wigsdorf, ehel. einzige Tochter, getr. den 2. Juli. — 


Joh. Gfr. Kutter, Inw. allh., und Anna Dor. Senft⸗ 


leben, Efr. Senftlebens, Haͤuslers in Ob. Girbigsdorf | 


an der Landſtraße, ehel. jungſte Tochter, getr. den 2. 
Juli. — Mſtr. Joh. Hornick, B. u. Schneider allh., 
und Igfr. Clara Aug. Ender, weil. Mſtr. Joh. Sam. 
Enders, B.u. Tuchm. alih., nachgel. ehel. jüngſte Toch⸗ 
ter, getr. den 3. Juli in Jauernick. — Friedr. Auguſt 
Wilh. Zeppner, in Dienſten allh., und Anne Rofine 


| 


| 
„ 


Berthold, weil. Joh. Chriſt. Bertholds, Gaͤrtners in 


Hermsdorf, nachgel. ehel. te Tochter, getr. d. 8. Juli⸗ 
— Mſtr. Joh. Franz Adolph Schneider, B. und Hut⸗ 


4 
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macher allh, und Igfr. Frieder. Sophie Eleonore 


Apelt, Mſtr. Joſeph Apelt's, B., Tuchmachers und 


Haus beſ. in Schönberg, ehel. aͤlteſte Tochter, getr. den 2 


10. Juli in Schoͤnberg. 


Todes faͤlle. 


Goͤriitz. Frau Anne Dorothee Raſt geb, Finzel, 
weil. Joh. George Raſt's, B., Zimmerhauergeſ. und 
Stadtgartenbeſ. allh., Wittwe, geſt. den 9. Juli, alt 
71J.6 M. 2T. — Mſtr. Carl Friedr. Leſch, B. u. 
Tuchm. allh., geſt. den 9, Juli, alt 59 J. 8 M. 10%.— 
Frau Joh. Dor. Teuffel geb. Finſter, weil. Mſtr. Sa⸗ 
muel Gfr. Teuffels, B. und Tuchmachers allh., Witts 
we, geſt. den 11. Juli, alt 57 J. 3 M. 10 T. — Mſtr. 
Wilh. Julius Tiſchendorfs, B. und Weiß baͤckers allh., 
und Frn. Joh. Dor. geb. Schumann, Sohn, Wilhelm 
Theodor, geſt. den 9. Juli, alt 1 J. 23 T. — Mſtr. 


Joh. Ernſt Zucherts, B., Zeug⸗ und Leinwebers allh,, 


u. Frn. Joh. Amalie Frieder. geb. Rohl, Sohn, Ernſt 
Emil, geſt. den 12. Juli, alt 1 J. S M. 8 T. 


— — 
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Rachruf 


an meinen Freund 


Carl Julius Friedr. Emil Jeſchke, 


stud, theol. ev. 


Geſtorben zu Breslau den 6. Juli 1338. 


Auch Du, mit dem mich einſt im Hoffnungs⸗ 
ſtrahle 
Des Liedes Kraft verband zum Hochverein, 
Auch Du enteilſt zu Odin's Freudenſaale 
und laͤßt den alten, treuen Freund allein. 


O ruhe wohl im ſtillen Urnenthale 
Mit Roſen will ich Dir das Grab beſtreun. 
Ja oft und gern wird auf des Friedhofs Auen 
Des Auges Zaͤhre Dir Dein Grab bethauen. 


G. R. 
Stud. med. 


Das Johanniswuͤrmchen. 
„Den Glühwurm, wie der Sonne Feuermeer, 


Schuf eine Vaterhand!“ — 
Matthiſon. 


Auch dich erſchuf der unerſchaffne Meiſter, 

Der aus dem Nichts die Welten einſt entrückt; 
Dem huld'gen Legionen ſel'ger Geiſter, — 

Vor dem der Sterbliche im Staub’ ſich buͤckt! — 
Dein Schimmer glaͤnzt im dunklen Eichenhaine 
Wie Zauberflaͤmmchen, nah' und wieder fern; 
Mich zieht die Sehnſucht nach dem ſanften Scheine: 
Es ſcheint zu nah'n der Hoffnung milder Stern! 
Nicht prahlen, nicht das Auge willſt du blenden; — 
Nein, ſanft, geraͤuſchlos, voll Beſcheidenheit, 

Sch? ich dich durch des Abends Schatten wenden; — 
Ach! kurz nur ſpann die Parze deine Zeit! — 

So walle fort, du anſpruchsloſes Weſen, 

(Das Mancher uͤber'm Demantſchein vergißt), 

Dein Schimmer lehrt im Weltenbuch mich leſen: 
„Daß groß im Kleinſten auch der Schöpfer iſt!“ 


Ch. Kloſe. 


— “1 ²˙i:ni m 


Hoͤchſter und nledrigſter Goͤrlitzer Getreidepreis vom 12. Juli 1858, 


10 
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„ e Geafe 1 > 


EinScheffelWaizen 2 thlr. 
„3 * Korn 1 | 
„ Hafer 1 


8 ſgr. 
18 


9 pf. 2thlr! — fon] — pf. 
29 * 1 15 „ — 
— ; 1 25 7-8 9 * 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Pro EL am 
Zum Verkauf des mittelſt Ertragstaxe auf 2890 thlr. 10 for. taxirten Bauerguts Nr. 42 zu 
Troitſchendorf aus freier Hand ſteht auf 
den 26. September d. J., Vormittags 10. Uhr 
auf hieſigem Land⸗ und Stadtgericht Termin an und koͤnnen Taxe und Kaufsbedingungen während 
den Amtsſtunden in der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Goͤrlitz, den 2. Juni 1838. Königl. Land und Stad tgericht. 


Noth wendiger Verkauf. 

„Die zu Rauſchwalde unter Nr. 14 belegene, dem Elias Herkner gehörige Häuslernahrung ges 
sichtlich abgeſchaͤtt auf 225 thl. ſol in Termino den 17. September 1838 an Gerichtsamiſtelle 
zu Rauſchwalde ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein ſind in unſerer Regiſtratur hierſelbſt 
einzuſehen. Das Gerichtsamt zu Rauſchwalde. 

Goͤrlitz, den 15. Mai 1838. Schroͤter. 


Der den Kriſcheſchen Erben gehoͤrige, zu Prachenau, Goͤrlitzer Kreiſes, gelegene Erb- und Lebn⸗ 
kretſcham Nr. 1. geſchaͤtzt auf 17043 thlr. 25 Sgr. 5 pf. zufolge der nebſt Hypotbekenſchein und Bes 
dingungen in unferer Regiftratur biefelbft (Mebergaffe Nr. 407) und an Ort und Stelle einzuſehen⸗ 
den Taxe, fol auf den 30. Januar 1839 Nachmittags 3 Uhr in dem Gerichtskretſcham zu Melaune 2 
ſubhaſtirt werden. 

Goͤrlitz, den 6. Juni 1838, Kloſter Marienthalſches Juſtizamt. 

Pfennigwerth. N 
2 und Soflnugung in dem Aminger Tut, 
ſchen dem niedern Rahmenhofe und dem Neißthore ein Termin 
auf den 30. Juli d. J, Vormittags 10 Uhr, 

an rathhaͤuslicher Stelle anſteht, wird mit dem Bemerken, daß die Bedingungen, unter welchen die 

erpachtung erfolgen ſol, im Termine werden eröffnet werden, bekannt gemacht. 

Goͤrlitz, den 3. Juli 1838. Der Mag iſtra t. 


5 Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


; Pfandbriefe und Staats papiere 
werden eingekauft und verkauft, Erſtere gegen Letztere und umgekehrt; Staatsſchuldſcheine gegen 
Pfandbriefe ausgetauscht, verlooſte Staalsſchuldſcheine gegen unverlooſte ausgewechſelt und alle dies⸗ 
fallſigen Geſchaͤſte dale Goͤrlitz, den 6. Febr. 1838. 
Central = Agentur = Comtoir, Petersgaſſe Nr. 276. 
5 An die Herren Capitaliſten. 

Zur Unterbringung von Gapitalien, jeder Hoͤhe, insbeſondere von 500 Thaler auſwaͤrts, bin 
ich im Stande, vorzügliche hypothekariſche Sicherheiten zu 5, 43 und 4 pCt. nachzuweiſen. Hier⸗ 
bei koͤnnen Pfandbriefe und Staatsſchuldſcheine, zum hoͤchſten Courſe angebracht werden. 

f Louis Lindmar, Commiſſionair. 
Dee Miterz und Tandgliter, Banerakterldrbiiee Bae 6 

Mehrere Ritter⸗ und Landgüter, uergüter, ländliche Nah ungen, Brauhoͤfe und Privarbäu er 

find zum An⸗ und Verkauf übertragen Goͤrlitz, den 6. Febr. 1838. ban 
Dem Central-Agentur⸗Comtoit. Lind mar, Petersgaſſe Nr. 276. 
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400 thlr. Conv. Geld zu 4 pCt. Zinſen können Anfangs Auguſt gegen pupillariſche Sicherheit ausge⸗ 
liehen werden und ſind bei pünktlicher Entrichtung der Zinſen einer baldigen Kuͤndigung nicht unter⸗ 
worfen. Nähere Auskunſt ertheilt die Exped. des Anz. i 


100 thlr., 200 tblr., 350 thlr., 500 thir. liegen ſofort zum Zusleſben bereit; auch ſind Grund⸗ 


ſtuͤcke zum Verkaufe übertragen dem Agent Stiller, Nicolaigaſſe Nr. 292. 
Die Gaͤrinernahrung Nr. AL in Troitſchendorf iR mit oder ohne Ernte fofort zu verkaufen in 
Goͤrlitz durch den Agent Stiller, Nitolaigaſſe Nr. 292. 


nN RR Ver vr Turner Dar SER —————7rððiꝙÜ.— —— . — 

1000 thlr. zu 4 pCt. Zinfen liegen fofort zur hypothekarſſchen Nusleſhung auf ein Grundſtück 
innerhalb der erfien Hälfte der Kauffumme bereit. Nähere Auskunft hierüber ertheilt der Gerichts⸗ 
Amts⸗Kanzliſt Schubert, wohnhaft auf dem Fiſchmarkte bei Hrn. Weider jun, 
PPP 


Ein ſehr vortheilhaft gelegener, neunbieriger Bierhof, iſt aus freier Hand zu verkaufen; Aus⸗ 
kunft ertheilt die Gee De An. 2 5 En : 


„ 100 oder 125 tbir. werden auf ein neues maffives Haus bierſelbſt, 1000 thir. im Werthe und 
mit 40 Wurzeln verſichert, zur 1ſten und alleinigen Hypothek zu leihen geſucht; von wem? erfährt 
man in der Exped. des Anz. 


350 tblr. zu 5 pCt. Zinſen werden auf ein huͤbſches Haus bierſelbſt zur Iſten ‚Hypothek gegen 
jura Cessa zu leihen geſucht. Naͤhere Auskunft giebt die Exped. des Anz. 


Ein Brauhof nebſt Zubehoͤr, ſo wie mehrere Bürgerhäufer, wovon das eine am Frauenthore ges 
legen und worin fich ein Verkaufsladen befindet, für einen Sattler oder Riemer gut geeignet, find 
zu verkaufen. Das Naͤhere in der Exped. des Anz. 


Veraͤnderungshalber iſt der Stadtgarten Nr. 974 zu Goͤrlitz ſofort zu verkaufen und iſt 
das Naͤhere dieſerhalb beim Eigenthuͤmer zu erfahren, N 


202) weizollige kieferne Pfoſten, 5 und J zollige 10 Ellen lange kieferne Breter, ſtehen zu 
82 billigem Preiſe zum Verkauf bei J. G. Altmann, Tiſchler in Ob. Ludwigs dorf. 


Auf dem Dominio Sercha bei Görlitz werden von Unterzeichneten auf den 5. Auguſt d. J. eichne 
Kloͤtzer von 1 bis 5 Fuß Staͤrke im Durchmeſſer und von verſchiedener Laͤnge, meiſtbietend verkauft. 
Kaufliebbaber werden ergebenſt gebeten, ſich Vormittags 11 Uhr in dem Gerichtskretſcham zu Sercha 
einzufinden. Berna, den 12. Juli 1838. E. Lochmann. 


,,,, xxx.... . FERN Yet] 
Der Stadtgarten Nr. 824 in der Conſulsgaſſe if vom 1. Oct d. J. an zu verpachten. Naͤhe⸗ 
res beim Beſitzer. 5 8 
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Das in der Hotbergaſſe an der Neißfeſte gelegene Haus Nr. 692, beftehend in einem Vorder⸗ 
gebäude von 2 Stuben mit Stubenkammern, eine Stube parterre ohne Kammer, 2 in einem Hin⸗ 
tergebäude, enthaltend 2 geräumige große Stuben, fehr geeignet zu Fabrication, mit binlänglichen 
Keller, Hof- und Holzraum, ift aus freier Hand unter fehr annehmlichen Bedingungen zu verkaufen. 
Das Nähere iſt bei dem Eigenthümer in Nr. 693 zu erfahren. 


Seit dem 15. d. M. Habe ich mich bier niedergelaſſen und wohne im Haufe des Hrn, Eißner auf 
Nai eee babe ich mich hier niedergelaſſen un Dr. Glokke, ßnet auf 


praktiſcher Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer. 
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Bücher Auction. Die von Herrn Dr. Rösler in Nr. 24 d. Bl. zur Auction 
geſtellten und dort ſpeziell verzeichneten Schulbücher ſollen, fo wie auch noch eine gut gehaltene Wei⸗ 
mariſche Bibel, m. Kpf. in Fol. ein Flügelinſtrument, eine Parthie ſchoͤner Transparents, zum Au⸗ 
guſtſchießen paſſend, von Montag den 23. d. M. früh 9 Uhr an im Auctions local verauctionirt werden. 

Friedemann, Auct. 
F D . ß . EEE BEBndr SEE SF 

Ein Logis von 2 Stuben, Keller, Holzhaus und Bodenkammer, ſieht nahe am Untermarkte zu 
vermiethen und das Nähere in der Exped. des Anz. zu erfragen. 

Ern Logis von 2 Stuben und Stubenkammer, Küche und Zubehör if zu Michael oder au 
gleich zu beziehen. Näheres in der Exped. des Anz. et a 9 


Nr. 37 in der Kloſtergaſſe if eine Stube nebi Stubenfammer, Bodenfammer, Küche und 

Holzraum zu vermietben und zu Michaelis zu beziehen. 
* — — 

Es ſind in Nr. 405 auf der Webergaſſe 2 einzelne Wohnungen nebſt Zubehör, jo wie ein 
großes, ganz trocknes (Gewölbe, von jetzt ab zu vermiethen und zu Michaelis d. J. zu beziehen. 

In der Wurſtgaſſe Nr. 1825 koͤnnen von Michaeli an einige Schüler Togis, Koſt und Be⸗ 
dienung erhalten. 
BEER ECHTEN FETT TI TER TEE .,... ... ̃— —-„V— —— ̃ — — 

In der Nicolaigaſſe Nr. 291 if hintenheraus eine Stube, Kammer, Küche, Holzhaus und 
Kellerraum an ein Paar ſtille Perſonen zu vermiethen und zu Michaeli zu beziehen. 

Eine freundliche Stube mit Kammer ſſt an einen einzelnen Herrn zu vermiethen und ſogleich 
zu beziehen. Naͤhere Auskunft ertheilt die Erped. des Anz. 


Eine Stube und Stubenkammer mit Zubehör iſt wegen Familienverhaͤllniß zu vermiethen und 
zu Michaelis zu beziehen auf den Bleichen Nr. 1015. 

In Nr. 49 in der Kriſchelgaſſe iſt eine Stube nebſt Stubenkammer und Zubehör zu vermie⸗ 
then und zu Michaeli zu beziehen. 

Ein freundliches Logis von 2 Stuben eine Treppe boch vornheraus nebſt Zubehoͤr, wird von 
einer kinderloſen Familie zu Michaelis d. J. zu beziehen geſucht, das Nähere in der Exped. d. Anz. 
In Nr. 65 iſt eine Stube nebſt Kammer zu vermiethen. Das Nähere bei Weſder jun. 

In Nr. 292 in der Nicolaigaſſe iſt eine Stube mit Kammer nebft Zubehör zu vermiethen und 
Michaelis zu beziehen. : 8 

Am Obermarkte Nr. 23 vornheraus iſt eine ſchoͤne Stube nebſt Stubenkammer zu Michaelis 
d. J. an einen einzelnen Herrn zu vermiethen und kann auf Verlangen auch Meublement dazu 
gegeben werden. 


In dem Haufe Nr. 393 auf dem Handwerke iſt eine Stube vornheraus ſogleich zu vermies 
hen. Das Naͤhere beim Kirchendiener Blau. 


— ũ — ͥ —ę—— 
Engl. Steinkoblen⸗Theer zum Anſtrich hat erhalten und abzulafien 
Sam. Wagner, 
5 Seilermſtr. in der Breitengaſſe. 


r..  nn n 
In Zroitfependorf iſt eine Quantität Zimmerholz zu verkaufen, das Nähere beim Gärtner Roitſch 
in Troitſchendorf. 


— — —— g—[— 
Jederzeit nehme ich Waͤſche zum platten und waſchen an und beforge fie zur Zufriedenheit. 


verw. Hohne auf der Obergafle Nr. 739. 
Ein guter wachſamer Kettenhund iſt in der Neißgaſſe Nr. 350 zu verkaufen. 
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Eine Sendung neuer boll. Heeringe von vorzüglicher Güte hat wieder erhalten f 
Fr. Aug. Kögel. 


— — —— [Tl [U —ĩßv5r — —yLt.ĩ — 
N Einem geehrten Publikum mache ich ergebenſt bekannt, daß ich die Commiſſion der Kattun⸗ und 
Modedruckerei von Carl Metzner aus Dresden übernommen habe, welche nach einer Muſterkarte von 
den neueſten Deſſeins auf neue und getragene Kleider, ſowohl in Seide, wollne und baumwollne Stoffe, 
gefärbt und gedruckt werden, wo ich auch die Aechtheit der Farben empfehlen kann. 

Um guͤtige Aufträge bittet Jo h. Sam. Schmidt am Untermarkte. 


Zwei Ofen, zwar gebraucht, doch noch in völig gutem Zuſtande; find billig zu verkaufen in 
Nr. 389 d u. e auf dem hintern Handwerke. 


Sehr gute rothe Kartoffeln find zu verkaufen in Nr. 613 a auf dem Nicolaigraben. 


25 Schock trockne Spei für Stellmacher leben noch zu verkaufen beim Stelmachermeiſter 
Mortell in Schönberg. peichen für Stellmacher ſieb ch z fen beim Stellmach 


Alle Sorten beſter geſchüffener Stahlfedern, T Dutzend von 2 bis 10 18. un 
. iffler. 


Te ER nn ——½ ̃ ̃ — ES — DEE SA IT IR EL, — 
Das probateſte, unſchaͤdlichſte und billigſte Hühner: und Elſter⸗Augen⸗ oder Leichdornen ⸗Vertil⸗ 

gungsmittel, die Schachtel mit Gebrauchsanweiſung 5 fgr. empfiehlt die Niederlage der Berliner Din⸗ 

ten⸗Fabrik bei . J. Eiffler. 


Kur z; Waar en Niederlage. 

Einem geehrten Publiko alhiet und der Umgegend erlaube ich. mir hierdurch anzuzeigen, daß vom 
1. Juli ab alle zeither und fortwährend verfertigten Arten Kurzwaaren von Stahl, Eifen, Meſſing, 
zu haben ſind; indem ich ſolche zur geneigten Abnahme beſtens empfehle, verſichere ich bei prompter 
und reeller Bedienung, ſteis die moͤglichſt billigſten Preiſe zu fielen. Auch empfehle ich alle Arten 
Eiſen⸗Gußwaaren zu den dilligſten Preiſen. F. A. Heinrich, Meſſerſchmiedmſtr. 

Verkauſs⸗Gewoͤlbe am Reichenbacher Thore im Haufe des Hrn. Schorn⸗ 
fteinfegermfir. Siegert. 

Auf dem Vorwerk Carlsdorf bei Gruna iſt eine Parthie fehr ſchöner Flachs auf dem Stamme zu 
verkaufen und kann daſelbſt täglich in Augenſchein genommen werden. 8 

Ein breitſpuriger, hinten in Federn hängender, halbverdeckter Wagen und 2 tuͤchtige Wagen⸗ 
pferde ſtehen zum Verkauf. Die Exped. des Anz. ertheilt naͤhere Auskunft. 


Bekanntmachung. Bei meiner Abreiſe auf längere Zeit fordere ich hiermit Jeden auf, wel⸗ 
cher rechtmaͤßige Anforderungen an mich hat, dieſe bei Herrn Klaͤbiſch auf Mittel⸗-Girbigsdorf binnen 
14 Tagen a dato anzuzeigen. Gotthold von Schmidt 

Kaltwaſſer, den 18. Juli 1838. auf Kaltwaſſer. 


Ich zeige hiermit ergebenſt an, daß jetzt meine Wohnung bei Hrn. Hildebrandt Nr. 29 in der 
Steingaſſe und daß Dienſtags und Donnerſtags Gelegenheit nach Bautzen und Dresden iſt. 
Pinkert, Lohnkutſcher. 


7 gone noch gut gehaltene verdeckte Droſchke ſteht billig zu verkaufen, Das Nähere in der Exped. 
nz. . 


9 
die Exped. des aa Zuſtande befindlicher Schraubſtock für Schloffer ꝛc. 3 3 ſag 


Ein Mädchen zur Aufwartana und Wegſchicken in ber Gabi wird gefücht, von wem T faat Die 
Exped. des Anz. 3 ſwartung und Wegſchicken in der Stad geſucht, ſagt die 


1 


Ein noch brauchbares Klavier ſteht zu verkaufen in der Jüdengaſſe Nr. 251. 


Zur Exlernung verſchiedener muſikaliſcher Inſtrumente können noch einige Schüler angenommen 
werden. Auch werden Arrangements aller Arten, ſowohl für Blas- als Saiteninſtrumente übernom⸗ 
men, Notencopialien und Reparaturen alter Violinen und Guitarren beſorgt, Violin⸗Bogen bezogen 
und Flügel und For tepiano's rein geſtimmt von C. Vater, Muſikus, 

wobnhaft an der Pforte Nr. 48. 


Für die vielen Beweiſe von Liebe und Theilnahme, welche unferm felig vollendeten Vater, 
Chriſtian Gottlieb Knothe, ſowohl während feiner Krankheit, als auch ganz vorzüglich bei feiner ge: 
ſtern erfolgten Beerdigung durch ein fo ehremvolles und zahlreiches Grabegeleit gegeben wurden, 
ſtatten wir Einem Hochw. Magiſtrat, den Herren Geiſtlichen und den Herren Stadtverordneten, fo 
wie allen andern Freunden unſers ſeligen Vaters den innigſten Dank ab. 

Goͤrlitz, deu 17. Juli 1838. Die hinterlaſſenen Kinder. 


Eine gebildete weibliche Perſon in den geſetzten Jahren ſucht als Wirthfhafterin ein baldiges 
Unterkommen, und ſieht dabei mehr auf gute Behandlung als auf großen Gehalt. Das Nähere ers 
faͤhrt man auf der Schule zu Sohrneundorf. 


Ein mit guten Atteſten verſehener unverheſratbeter Jäger, welcher feiner Milirainpflicht genügt 


bat, und außer den nöthigen Forſtkenntniſſen die Teichwirihſchaſt gründlich verſteht, wird bei dem 


Dominio Hermsdorf geſucht. 

ß ET TEE TER ET FREE EEE RE LEERE TTS L WIE ̃ ̃ —— DEZE ——— ̃ — 
Nach langen Leiden entfchlief ſanft zu einem beſſern Leben unfer geliebter Vater, Schwieger und 

Großvater, der Königl. Ober⸗Landesgerichtsrath a. D. Gotthilf Friedrich Goͤtzloff, 74 J. 9 M. alt, 

Dies zeigen hiermit um ſtille Theilnahme bittend an ; 

Stangenhain, am 15. Juli 1838. die Hinterbliebenen. 


—— — — — — y: un nn ·ͤ ęu7—ᷣé 

Dankſagung. Durch den Heren Director Dr. Rösler find mir von den Schülerinnen der 

v. Gersdorfſchen Mädchen ⸗ Erziehungs » Anſtalt 22 thlr. überbracht worden. Ich kann nicht Worte 

finden, meinen innigſten Dank auszudrücken. Möge der Allmächtige dieſe Anſtalt nebſt ihren wuͤr⸗ 
digen Lehrern mit feinen Segen dafur kroͤnen, fo wie ich lebenslang dafür dankbar ſeyn werde. 
Nieder⸗Ludwigsdorf, den 16. Juli 1838. J. G. Deckwerth, Muͤllermſtr. 


r . . . ET BE TCHEERET. BREIT FENTERFE Pa pe ar —  — — — 

Theater. Donnerſtag den 19. Juli: Die Jäger, Familiengemalde in 5 Acten v. Iffland. Herr 
Eßlair, Königl. Baſerſcher Hofſchauſpieler, Oberförfter als Gaſt. Freitag den 20. Verſoͤhnung, Schauſp. 
in 3 Acten von Fr. v. Weißenthurn. Hr. Eßlair, v. Wittburg, als Gaſſ. Sonntag den 22. Wallenſteins 

Tod, dram. Gedicht in 5 Acten von Schiller. Hr. Eßlair, Wallenſtein als letzte Gaſtrolle. 

a Heute Abend wird von 7 bis 10 Uhr bei Erleuchtung, und Sonntags Nachmittags von 4 bis 
7 Uhr Concert im Garten gehalten, wozu freundlichſt einladet Klare. 

Daß Donnerſtag den 19. Juli bei guͤnſtiger Witterung um halb 8 Uhr und Sonntag den 22, 
um 5 Uhr Garten⸗Concert abgehalten wird, zeigt ergebenſt an 

Sahr im Wilhelmsbade. 

Ergebenſte Einladung. Künftigen Sonntag wird bei mit wieder Tanzmufff gehalten 
um guͤtigen Zuſpruch bittet 8 J. Jonat bas in Cosma. g 
— — — 22 — — 4 — — a ä —— — 

Seit dem 8. Juli wird ein junger brauner Huͤhnerhund vermißt; etwaige Nachweiſung wegen 
des jetzigen Aufenthaltes deſſelben bitter man gegen eine angemeſſene Belohnung in der Exped. des 
Anz. abzugeben. 

Dem ehrlichen Finder eines am 12. d. M. aus einer biefigen Leihbibliothek entlehnten und in 
der Lunitz verloren gegangenen Buches, wird bei deſſen Abgabe im Haus Nr. 182 0d auf dem Juͤ⸗ 
denringe 2 Treppen hoch, eine angemeſſene Belohnung zugeſichert. 


